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Einer Stadt Gedeihen liegt nicht allein darin daß mair
große Schätze sammle daß sie feste Manern und schöne Häu
ser habe sondern das ist ihr heil uad ihre Kraft daß viel
wohlerzogene Bürger in ihr wohnen

Löbliche Schulen sind der Brunn alles sittlichen WesenF

v Martin L ucl er

Chronik der Stadt Halle
1

Bekanntmachung
die neue Organisation des städtischen Schul

wesens betreffend
Nachdem auf Befehl Eines Hockpreiszl Ministern der

geistlichen Unterrichts und Medicmalangelegenhejten
und in Gemäßheit der demnächst erlassenen Verfügun

xxvi Iqhrg 27 gm
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gen Einer Königl Hochlöbi Regierung zu Merseburg
schon seit längerer Zeit Berathungen über die zweck
dienliche Verbesserung und neue Organisation des
städtischen Elementarschulwesens angestellt worden
smd durch die desfalls niedergesetzte Commission fol
gende Bestimmungen getroffen von dem Magistrate
und den Herren Repräsentanten der Bürgerschaft ge
nehmigt durch das Reseript Königl Hochlöblicher
Regierung cl c Merseburg den 22 Junius 0 aber
gesetzlich festgestellt worden und werden hierdurch zur
Kenntniß und Nachachtung des Publikums gebracht

r

Zu dem Verbände des Halleschen städtischen Ele
mentarschulwesens gehören folgende Lehranstalten

Oeffentliche Schulen
2 Die vier Parockialschulen

1 des Marieiwiertels Spiegclaasse Nr 62
2 desNicolaiviertels Dachritzgasse Nr 982
z des Ulrichsviertels MärkerstraßeNr 444
4 des Moritzviertels alte M nkt Nr 494

jede in zwey Klassen bestehend und für
Knaben und Mädchen bestimmt

b Die Nebenparochial schule des Stroh
Hofs in zwey Ordnungen für Knaben und
Mädchen

v Die Stadtarmenschule auf dem Bau
hofe die aus zwey Abtheilungen der Kna
ben und Mädchenschule jede von zwey Klas
sen besteht

In diesen Schulen sind i z Lehrer angestellt die
aus der städtischen Schulkasse besoldet werden

L Pri
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L Privatschulen
s Die Lehrinstitute

1 des Herrn Schulcollegen Manitius
2 des Herrn Prediger Böhme
z des Herrn Candidat Werner
4 der Frau Professor Erfurth

welche in der Aufnahme der Kinder gesetzlich
nicht beschränkt sind

b Die Vorschulen
1 dcs Herrn Schönleben
2 der Frau Rückmann
z der Demoiselle Buhle
4 der Jungfer Bach

von welchen der erstere Knaben und Mäd
chen bis zum achten Jahre die der l Htern
aber nur Madchen bis zum achten Knaben
hingegen bloß bis zum sechsten Jahre auf
nehmen dürfen

2

Es sind also von dem städtischen Schulverbande
ausgeschlossen die höhern Lehranstalten und alle Schu
len der Frankischen Stiftungen die Schulen der Städte
Neumarkt und Glaucha die reformirte Töchter und
die katholische Schule welche ihren bisherigen Di
rektionen und Inspektionen unterworfen bleiben Alle
übrigen Schulen und Lehrinstitute welche sich über
den Kreis des Privatunterrichts außer der Schulzeit
erstrecken und nicht bloß Unterricht in Handarbeiten
zum Zweck hoben werden als Winkelschulen betrach
tet durchaus nicht geduldet und es dürfen Eltern
ihre Kinder daher nicht in solche Schulen schicken
wenn sie irgendwo entstehen sollten

2 Z
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Die oberste Aussicht über die suk und L des
i genannten Scdulen des städtischen Schulverban

des führt die städtische Schulinspection welche jetzt
aus dem Herrn Superinterdenten Pastor Guerike
und dem Herrn Bürgermeister vr Mellin besteht
Alle in Bemg auf das Hallesche Gcmentarsckulwescn
zu machenden Eingaben müssen bey dieser Behörde ein
gereicht werden welche darüber zu entscheiden und
unt r ihrer Verwaltung sowohl die eigentlichen Schul
ang lcaenheiten als das Rcchnungs und Kassen
Wejen hat

4

U ter dieser Inspektion und in Auftrag dersel
ben besorgt die besondere Aufsicht aller ihr unterwor
fenen Schulen der Special Inspektor Herr Prediger
Hesekiel der die sämmtlichen Schulen wöchentlich
die Privatschulen von Zeit zu Zeit zu besuchen und
darüber Bericht zu erstatten hat Außer ihm sind die
H ren Pastoren der drey Halleschen evangelischen
Stadlkirchen als Lokalinspeetoren der in ihren Paro
chint liegenden Schulen zu betrachten und verpflich
tet sich derselben anzunehmen

In die Stadt Armenschule werden ihrer Be
stimmung gemäß von heute an nur Kmder wirklicher
AUmosengenosscn und die Pfleglinge des Frauenver
eins ausgenomnien Du Auf ahme geschieht halb
jährlich durch de Sp eial Jnspector Herrn Prediger
Heseki l Was die mit dieser Schule verbundenen
Al v itea st Uten bet ifft so bleiben dieselben unter
Juspecilon iLohllobt Armendirectwn
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6

Kinder solcher Eltern die nicht Mmosengenoj
sen aber doch nicht im Stande sind das so geringe
Schulgeld von 5 Sgr monatlich zu entrichten werden
auch fernerhin unentgeldlich nach einer geneigten Er
klärung des Hochwürdigen Direktoriums der Franki
schen Stiftungen in den Freyschulen des Waisenhau
ses so viel es der Raum gestattet aufgenommen
werden müssen aber ihre Bedürftigkeit durch ein von
dem betreffenden Herrn Bezirksvorsteher ihres Bezirks

ausgestelltes durch die Polizeybehorde be
glaubigtes Attest bescheinigen EinGleiches fin
det auch bey denjenigen Kindern notorisch armer Eltern
statt welche auf Kosten Wohllöbl Armendirection fer
nerhin die Schulen zu Neumarkt und Glaucha besuchen

7

Die Parochialschulcn und die Nebenparochial
schule des Strohhofes sind für Kinder der Bürger
und zwar zunächst für die der Stadtviertel in wel
chen jene liegen bestimmt Die Aufnahme in diese
Schulen geschieht ebenfalls halbjährlich von dem Spe
cialinspector Herrn Prediger Hesekiel und es ist
nicht gestattet die Kinder außer dieser Zeit überhaupt
aber nicht vor dem i4ken Jahre aus der Schule zu
nehmen Das Schulgeld in diesen Schulen ist auf
5 Sgr monatlich und 10 Sgr Holzgeld für den gan
zen Winter festgesetzt wird aber nicht mehr wie bis
her an die Oberlehrer der Schuten sondern an deo
Rendanten der Schulkasse Herrn Kör bin im Lo
cale der Armenkasse gegen Quittung monatlich xvst

numsrsnclo entrichtet Man hat zu den Eltern der
dies Schulen besuchenden Kmder das Vertrauen daß

Z sie
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sie dieses Schulgeld in den festgesetzten Terminen be

zahlen und nicht strengere Maaßregeln in der Be
treibung desselben nöthig machen werden Nur wenn
in einem erweislich bescheinigten Krankheits oder Ab
reisefalle ein Kind die Schule über einen Monat lang
nicht besucht kann auf vorherige Anzeige das Schul
geld für diesen Monat erlassen werden Denjenigen
Eltern welche mehr als zwey Kinder in Eine und die
selbe Schule schicken eine Erleichterung zu gewähren
bleibt künftigen Bestimmungen vorbehalten

8

Obwohl sich bey dem zahlreichen Besuch der in
unserer Stadt bestehenden Lthranstalten namentlich
der Schulen des fast überfüllten Waisenhauses nicht
befürchten laßt daß sehr viele schulfähige Kinder gar
keinen Schulunterricht genießen und gänzlich in der
Verwilderung aufwachsen so soll doch des Nächsten
eine genaue Nachforschung in dieser Hinsicht veranstal

tet werden um die etwa gegen das Gesetz ihre Kin
der zum Schulbesuch anzuhalten fehlenden Eltern
kennen zu lernen und es wird hierdurch vorläufig
darauf aufmerksam gemacht

Alle diese Bestimmungen zwecken darauf ab dem
städtischen Elementarschulwesen eine größere Einheit zu
verschaffen dasselbe unter eine fortwährende genaue
Aufsicht zu stellen und damit das geistige Wohl der
aufwachsenden Iugcnd das H des künftigen Ge
schlechts zu befördern Es läßt sich daher erwarten
daß all Bewohner unserer Stadt mit freundlicher
Benit illigkeit die Hand bieten vnden damit die
Ausführung derselben den damit beauftragten Perso

nen
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nen nicht zu schwer und insbesondere den Lehrern der
Jugend ihr wichtiger Beruf zur Freude werde

Halle den 1 Julius 1825
Der Magistrat

St reiber Heydrich Lehman n
9 ach gemeinschaftlicher Berathung mit den sehr

geehrten Mitgliedern der Schul eommis
sion hat das unterzeichnete Dircerorium gern in
die Separation der Allmofenkinder gewilligt und
wird Herr Obermspcctoc v Köhler bey der Aufnah
me der Kinder nach den beschlossenen Grundsätzen han

deln Aucd wir werden uns des Gedeihens des städti
schen Schulwesens fortdauernd freuen Zugleich kön
nen wir aber diese Gelegenheit nicht unbenutzt lassen
zurBelehrung unserer werthen Mitbürger und Berich
tigung mancher falschen Vorstellungen zu bemerken
daß zu dieser neuen Organisation von denjenigen Gel
dern welche bey der von der weftphälischen Regierung
im Jahr 808 angeordneten Vereinigung der Stadt
gymnasien mit der lat Schule an das Waisenhaus aus
der Kammereykasse gezahlten 2400 Thlr nunmehr
1400 Thlr zurückbehalten werden so daß von der
Stadt zur Erhaltung der Hauptschule welche itzt
die beyden Gymnasien mit der vormaligen latein
Schule verbindet nur noch lvO z hlr gezahlt wer
den folglich der bey weitem größere Theil der Salari
rung sämmtlicher Lehrer und der übrigen Echaltungs
kosten lediglich von den Frankischen Stiftungen
getragen werden muß

Directorium der Fränkischen Stiftungen

Knapp Niemeyer
4 2
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2 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt

46 me von dem F St geschenkte und eingegan
gene Schuld 10 Sgr

Die Curatoren zc Lehm an n Runde

z Hallescher Getreidepreis
Den Zv 2 n Der Scheffel Weihen 1 Thlr 6 Sgr z Pf

Den 2 Iul

Den 5 2 l

16
15
il

icgen
Gerste

Hafer il zWcitzeniThlr 6 Sgr zPf
Reggen 17 6Gerste zHafer 11 zWsiM 1 Thlr 6 Sgr zPf
Roggen 16 zGerste 15Hafer 11 zDer König Polizey Inspektor Heller

4

Gebohrne Getranete Gestorbene in Halle c
Zunius Julius 1825

s Gebohrne
Marienparochie Den 11 Zunius dem Kirchhüter

Müller eine Tochter Friederike Auguste Marie
Nr 785 Den 15 dem Müller Röche ein S

Johann Carl Friedrich Den 20 dem Oekonom
Srcich ein S, ZobannAdolphFranz Nr 182
Den 2k dem Handschuhmachermeister L chn,er eine
T Louise Clara Alberrine Nr 876

Ulrichöparochie Den 16 Zunius dem Pranytwein
brenner in Sohn Zvham Simon Albert
Wr 442

Moritz
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Möritzparochie Den 24 Junius dem Maurer
gesellen Scholle eine T Johanne Marie Carol ine
Nr 21ZO Den 25 dem ZimmergeftllenS li

ier eine T Auguste Elisabeth Adelheid Nr 486
Katholische Kirche Den 29 Junius dem Schuh

machermeister L inSermann ein Sohn Franz Carl
Alexander Nr 64z

Neumartn Den 2 z May dem Cantor Rarser eim
Tochter Marie Pauiine Auguste Nr 1242
Den 18 Junius dem S6 neidermeister wstrvalo ein
Sohn Johann Friedrich August Nr 1294
Den 2Z dem Brauer Schuberr eine T Marie
Christiane Friederike Nr 1085

Glaucha Den 8 Jun dem Buchdrucker Fnrsche
ine T Pauiine Marie Sophie Nr i/ZZ

Den 22 dem Handarbeiter Iamcke eine T Johanne
Marie Nr 1745 Den zo dem Bürstenbinder
Hoske cin S Friedrich August Nr 1998

d Getrauete
Ulrichsparochie Den 4 Julius der Kaufmann

Teyner zu Merseburg mit I Lh tL Jose
Moritzparochie Den z Julius der SalAdev

Moriy mit I M SchmiSr
c Gestorbene

Marienparochie Den 27 Junius des Strumpf
fabrikanten Schaller S Friedrich Julius Gustav
alt 22 I 7 M 1 W 2 T Auszehrung Der
Mühlbursche iLimcrsleb aus Quedlinburg alt
47 I Wassersucht Den 29 des Maurergesellen
Plaßke T Friederike Eleonore alt 1M 2 W zT
Krämpfe Den zo der Frachtfuhrmann A urscher
alt 7z I 9 M Entkräftung

Ulrichsparockie Den 6 Junius des Invaliden
Z age Wittwe alt 77 I Geschwulst Den 28
der Böttchergeselle Se v alt 2z I 9 M Lungen
schwindsucht Des Buchdruckers Müller Tochter
Friederike Louise alt 2 I 4 M Kopskrämpfe

Wori
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Moritzparochie Den 26 Junius eine unehel T,
all z I 6 M Krämpfe Den 28 des Güter
vnUäders Voigt nachgel T Marie Christiane Frie
dercke alt 18 6 M 2 W Brustkrankheit
Den 29 des CastrirerS Sci munich Sohn Carl
Gustav alt 1 I 7 M Schlagfluß

Nenmarkt Den 29 Junius der pensionirte Waage
meister alt 65 I Brustkrankheit Des
Suumpfwirkermeisiers Sin, ZwiUingssohn Wil
helm Zlugnst alt 4 M z W Krämpfe

Glaucha Den 28 Junius der Bürger Franz alt
59 I 4 M Kumbackenkrampf Der Oekonom
Galzmann alt 8 I 6 M Schlagfluß Ein
unehel S alt 2 M 2 T Krämpse Den 29
des Fleischenmisters Vies niann T Christiane
Amalie alt 5 I 7 M z W 2 T Schlagfluß

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Da nach landespolizeylichen Verordnungen aller öf

fentliche Verkehr während des sonn und festlägigen Got
tesdier sies ruhen und daher wahrend dieser Zeit Kauf
läden der Handelsleute Bäcker und Fleischer und Ande
rer so wie die Gen Slbe und Boutiken geschlossen in
den Kaffeehäusern Wein Bier und Brannnveinschen
ken keine Getränke gereicht oder Gäste gesetzt auch nicht
gespielt mit Bier und Mehiwagm auf den Straßen
nicht gefahren und alle mir Geräusch verbundene oder
sonst auffallende Arbeiten in den Werkstätten oder vor
den Häusern ausgesetzt werden sollen und nur den Apo
thekern während des Gottesdienstes Arzne en zu verkaufen
erlaubt ist so bringen wir mit der Eröffnung daß die
gottesdiensilichen Stunden von Morgens halb 9 bis halb
i i Uhr und Nachmittags von 2 bis z ttdr dauern diese
ländespolizepliche Vorschrift gegen dir bisher mehrmals

gehan
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gehandelt worden hierdurch wiederum in Erinnerung
mit dem Bemerken daß durch die Polizey Sergeanten
und Gensd armerie auf deren Befolgung mit Sirenge
wird gehalten und jeder Conrravenient für jed n Kall in
2 Thlr Geld oder gleichmäßige Gesängnißstrafe wird
verurtheilt werden

Halle den 29 Junius 825
Der Magistrat

Mellin Heyo ich Schwetsch e
Nächsten Sonntag den loten Julius wird im Gar

te n der Weintraube an der Giebichensteiner Alice Koch
fest und kalekutto afrikanisches Hahn und Berlinisches
Pfeifenschieben mit Musik und Tanz gehalten werden

Meyner
14000 Thlr Gold liegen zum Ausleihen gegen pu

pillarische Sicherheit bereit Nachricht darüber ertheilt
der Iustizcommissar us l Xäpprich
Keller zu ver miethen

In dem auf dem Schülershofe unter Nr 74 s nahe
am Markte belegenen Hause ist ein gurer trockner Keller
zu welchem der Eingang von der Straße führt zu ver

Miethen Wittwe Vcbcr
L ogisvermierl u ,g Zn Nr Z96 in der Galg

siraße ist die obere Etage bestehend aus z Stuben
2 Kammern Küche Holzremise und Mitgebrauch des
Waschhauses und Kellers von Michaelis an an eine
stille Familie zu yermiethen

I I Bachran
In Nr ioiy in der kleinen Ulrichsstraße steht ein gro

ßes Familienlogis nebst einem großen Saal von Michaelis
d Z ab zu vermiethen Auf Verlangen wird das Logis
auch ohne den Saal vermiethet Das Nähere erfährt
man im H interhause linker Hand bey R,yr i y

Logisvermierkung Es find zwey Stuben zwey
Kammern eine Küche ein verschloßner Vorsaal nebst
Mitgebrauch des Kellers an eine stille Familie zu vermie
then auf dem alten Markt Nr 55z
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L ogisvermierhunA

ES sind zwey Stuben ein Luden ein Keller eine
Küche Mitgebrauch des Waschhauses und eine Kammer
an eine stille Familie zu Michaelis zu vermiethen das
Nähere ist zu erfragen in der Märkerstraße Nr 454 zwey
Trepp en hoch

In meinem Hause am Sreinthor ist die oberste
Etage an eine stille Familie von Michaelis zu vermiethen
jedoch ohne Srallung und Schuppen

Kirchner
Es ist nahe am Markt ein Haus mit 8 Stuben

6 Stubenkammern nebst allem Zubehör zu verpachten
Das Nähere ist zu erfragen bey dem Kaufmann Hevne
am Markt

Nr ist eine Srube und z Kammern nebst Küche
pgrferr zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden

oglövermlcryung Zw Äiberischen Hause
Nr 551 auf dem alten Markte ist die obere Etage nebst
Garten welche der Herr Oberamtmann Bartels mit
seiner Familie zwey Zahr bewohnt hat von jetzt an za
vermiethen Auf verlangen kann auch ein Pferdestall
mit völligem Zubehör abgelassen werden

Es sind zu Michaelis nahe am Domplatz zwey Stu
ben mit MeubleS an einzelne Herren zu vermiethen
auch ist daselbst eine Niederlage und ein Keller welches
sich am besten für eine Kaufmann eignet zu vermie
then Dc s Nähere ist zu erfragen bey a 0 estc ckam
Schulb erge Nr 97

Eine Stube nebst Kammer mit oder ohne Meubles
ist an eine auch zwey stille Personen zu vermiethen Galg

straße N r 5 C V k lojZwey Stuben zwey Kammern V rsäal Küche
sind zu Michaelis zu vermiethen mit oder ohne Meubles in

Glau cha laug Gasse Nr 792
In der Schmeerstraße Nr 71z ist ein Keller nebst

Stube zu vevmielhen Trinckaus
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In Nr 24 große Ulrichsstraße ist die dritte Etage

bestehend i 4 Stuben z Kammern Küche einem ver
schlossenen Bodenraum Keller Fsuerungsgelaß und
Mitgebrauch eines Waschhauses auf Michaelis an eine
stille Familie zu vermiether

Auf Michaelis ist in der Galgstraße Nr zoz ein
Logis parterre bestehend aus zwey großen Stuben zwey
Kammern einer geräumigen Küche und sämmtlichen Zu
behör an eine stille Familie zu vermiethen Es kann
auch noch auf Verlangen eine kleine Stube dazu abge
lassen werden

In meinem am Domplatze luk 5Ir 10Z2 belege
nen Haust sind auf Michaelis die obere und mittlere
Etage wovon jede aus 2 Stuben 1 Kammer Küche
Keller und Bodenraum wie auch Holzstall bestehet und den
Mitgebrauch des Waschhauses genießt sowohl zusammen
als auch getrennt zu ver mischen Scyaller

In der großen Steinstraße Nr 162 ist zu Michaelis
ein Logi s nebst Zubehör an eine stille Familie zu vermiethe n

In dem in der großen Klausstraße Nr 8 4 belege
nen Hause ist die obere Etage bestehend in z Stuben
Kammern Küche und Speisekammer Boden auch
Keller und Gelaß zum Feuerwerk an eine stille Familie
auf kü nstige Michaelis zu vermiet hen

Es sind noch einige Stuben mil allein Zubehör bey
mir zu vermieihen

Friedr Mende vor dem Klausthor
Zn Nr 1791 neben dem Meierschen Bade ist

ein Logis mit oder ohne Meubles an eine stille Familie
oder an einen einzelnen Herrn zu vermiethen und kann so
gleich bezogen werden

Auf dem Stege in Nr l 756 ist ei bequeme Fami
lienlogis zu vermiethen es besteht in Stube Kammer
Küche Keller und Feuerungsgelaß alles an einander
Das N ähere beym Ei genthümer

Neue holländische Heringe bey

L G Theune und Brauer
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Unterzeichnete empfiehlt sich einem hochgeehrten Pu

blikum mit der Bitte mir Ihr Zutrauen zu schenken
dessen ich mich würdig zu machen bestreben werde

C D SpilIer Hebamme
w ohnhast a uf d em Neu markc Nr il4Z

Meine Wohnung ist jetzt in der Raumschen Straße
in der Nose Nr 5ZY

änisck U niversitäts Pedell
DerFuWeig hinter dem Waisenhäuser Garren über

die Lehmbreite wird hiermit verboten

Halle den 5 Julius 825 F u ß
VarnunA Ich warne hiemir Jeden meiner

Frau die nicht mehr bey mir ist aus meinem Namen
etwas zu borgen indem ich nichts wieder ersetze

Schlossermeister S ci a n m junior

Es ist das Loos iuli 19692 von der 7osten
kleinen Lotterie verloren gegangen der Finder wird hier
durch aufgefordert es binnen hier und Tagen an mich
abzugeben widrigenfalls dem rechtmäßigen Eigenthümer
der Gewinn ausgezahlt wird

Halle den 5 Julius 1825
CG A Runde

Im Gasthefe des Herrn Wechsung zu Naumburg
ist ein Packet Gardinenfransen liegen geblieben und wahr
scheinlich aus Versehen von Jemandem mit eingepackt
worden dem der rechtmäßige Eigenthümer unbekannt ist
Sollte dies nun der Fall seyn so bittet man dem Nadler
meister Herrn Norye in Halle Nachricht davon zu er
theilen und ist sehr gern erbSttg die envanigen Auslagen
und Transportk osten dafür wieder zu erstatten

e l l V e r k a u f
Recht gutes Weitzen und Roggenmehl ist zu

Äen billigsten Preisen zu verkaufen bey der Frau Wittwe
UZeber in Nr 741 auf dem Schülershofe nahe am
Markte

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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